
DKFM. FERDINAND LACINA 
BUNDESMINISTER FÜR FINANZEN 

n-10~~ der Beilagen zu den Stenographischen Protokollen 

des Nationalrates XVII. Gesctzgcbungspcriodc 

Z. 11 0502/23-Pr.2/90 

Wien, 21. März 1990 

An den 
Herrn Präsidenten 
des Nationalrates 

Parlament 
1017 Wie n 

Ift/ell/AB 

1990 -03~ 22 
zu QSO.3/J 

Auf die schriftliche Anfrage der Abgeordneten Robert Strobl und Genossen 
vom 25. Jänner 1990, Nr. 4903/J, betreffend Leistungen des Bundes für die 

politischen Bezirke Kitzbühel und Kufstein (Tirol) in der XVII. Gesetzge
bungsperiode, beehre ich mich aufgrund der meinem Ressort zur Verfügung 
stehenden Unterlagen zu den Fragen 1. bis 4. folgendes mitzuteilen: 

a) Unterricht und Bildung (zu 1. und 3.): 
- Zum Erwerb eines Schülerinternates und Lehrhotels (Hotel Sonnenhof) 

durch die Marktgemeinde St. Johann/Tirol hat der Bund einen Inve
stitionsbeitrag von 7,2 Mio S geleistet. 

- Bundeshandelsakademie Kitzbühel: 

1987: 4,9 Mio S 
1988: 4,9 Mio S 
1989: 4,9 Mio S 

1990: 4,9 Mio S (Rückzahlung bis 1991) 
~ Höhere Bundeslehranstalt für wirtschaftliche Berufe Kufstein: 

1987: 3,0. Mio S 
1988: 3,9 Mio S 
1989: 2,8 Mio S 
1990: 2,8 Mio S 
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b) Bereich Arbeit und Soziales sowie Gesundheit: 
Kufstein K itzbühe 1 

in S 

- Förderungen nach dem 
Arbeitsmarktförderungsgesetz 1987 12, 106. 100 5,353.000 

1988 6,234.000 2,548.000 

1989 7,746.000 4,711. 000 

Leistungen nach dem 
Arbeitslosenversicherungsgesetz 1977 
(AIG, NH, KUG, SNH) 1987 145,249.000 125,763.000 

1988 140,662.000 116,959.000 

1989 138,381. 000 117,952.000 

- Gesundheitsvorsorge (inkl. KRAZAF) : 
1987 19,389.866 6,843.518 

1988 19 1 194.816 8 1 136.634 

Ges. 38,584.482 14,980.152 

Bei diesen Beträgen handelt es sich ausschließlich um KRAZAF-Mit
tel. Da Wörgl und Kufstein einen gemeinsamen Rechtsträger besitzen, 
wurden die Mittel für Kufstein rechnerisch herausgefiltert. 

- Strahlenschutz-I Lebensmittel- und Veterinärwesen: 
Direkt zuordenbare Ausgaben lassen sich hier nur für den Bereich 
der "Rinder-Tbc" anführen: 

Kufstein: 

1987/88 1,225.000.000 S (25.178 Rinder) 
1989/90 

Kitzbühel : 
1987/88 

1989/90 

250.000 S (4.840 Rinder) 

1,100.000 S (22.672 Rinder) 
475.000 S (9.444 Rinder) 
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Sonstige Ausgaben gemäß Tierseuchengesetz in der laufenden Legisla
turperiode: 
Kufstein: 250.000 S 

Kitzbühel : 250.000 S 

c) Verkehr: 
- In den politischen Bezirken Kitzbühel und Kufstein wurden von den 

Österreichischen Bundesbahnen im Zeitraum 1987 bis 1989 für die Er
neuerung von Eisenbahnkreuzungen, Oberbauerneuerungen, Auflassung 
von Eisenbahnkreuzungen sowie für das Zentral stellwerk Wörgl und 
den Terminal Wörgl 256 Mio S aufgewendet; für das Jahr 1990 sind 
für die genannten Maßnahmen noch 172 Mio S vorgesehen. 

d) Finanzausgleich: 

- Folgende Beträge fließen nach dem Finanzausgleichsgesetz zu: 

- Ertragsanteile an 
den gemeinschaftlichen 
Bundesabgaben 

1987 1988 1989 

in Mio S 

1990 

1. Bezirk Kitzbühel 182,081 

2. Bezirk Kufstein 295,606 

201,763 

328,980 

noch nicht bekannt 

noch nicht bekannt 

- Fin. Zuweisung gemäß 
§ 21 Finanzausgleichsgesetz 

1. Bezirk Kitzbühel 1,420 

2. Bezirk Kufstein 4,846 

- § 22 (l) Z 6 

2,027 

5,173 

2,082 

6,195 

Spielbankgemeinde - Kitzbühel je 1 Mio S jährlich 

- Fremdenverkehr (§ 22 

1. Bezirk Kitzbühel 
2. Bezirk Kufstein 

Erl 
Wörgl 

1987 1988 1989 

in 1. 000 S 

Abs. 1 Z 2 Finanzausgleichsgesetz) 
333.000 187.000 

740.000 
84.000 

1990 
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- Österreichische Bundesbahnen 

Zu 4.: 

1. Bezirk KitzbUhel 
Kitzbühel 
Hochfil zen 
St. Johann 

2. Bezirk Kufstein 
Kufstein 
Wörgl 

- 4 -

1987 

129.294 
78.215 

100.562 

355.957 
866.743 

1988 1989 
in 1.000 S 

129.104 
78.101 

100.414 

355.435 
865.477 

115.362 
78.580 

101. 986 

314.318 
981.408 

1990 

115.362 
78.580 

101. 986 

314.318 
981.408 

Für regionalpolitisch motivierte Maßnahmen der Wirtschaftsförderung des 
Bundes sind das Bundeskanzleramt und das Bundesministerium für öffent
liche Wirtschaft und Verkehr zuständig. Das Bundesministerium für Finan

zen verfügt über kein entsprechendes ausgabenseitiges Instrumentarium. 
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